
Protestanten  stellen  die
Familie in den Mittelpunkt
Wenn am kommenden Mittwoch, 26. Juni, die Sommerkreissynode
Kreissynode traditionsgemäß in der Kamener Pauluskirche tagt,
werden sich die rund 100 Synodalen vor allem mit dem Thema
„Familie“  beschäftigen.  Die  Hauptvorlage  der  Landeskirche
bildet dazu die Grundlage, die Stellungnahmen der Gemeinden
weiteren Gesprächsstoff.

in Workshops und im Plenum wird die Bedeutung von Familien für
und die kirchliche Arbeit mit ihnen beraten. Ziel ist es, eine
Stellungnahmen seitens des Kirchenkreises an diesem Tag zu
verabschieden,  die  in  die  Bertaungen  der  Landessynopde  im
Herbst einfließt.

Am  Nachmittag  wird  die  Vorlage  „Gemeinsame  Dienste“
präsentiert.  Die  Zusammenarbeit  zwischen  Gemeinden  und  den
synodalen Diensten wird hierin in drei Szenarien dargestellt,
ein  gemeindezentrierter  und  ein  synodalzentrierter  Ansatz
sowie  eine  Mischform  werdend  arin  beschrieben.  Diese  drei
möglichen Modelle gehen zur Beratung in die Gemeinden.

Zwei Gäste begrüßt die Synode, die Eine erstmals, den Anderen
letztmalig. Erstmals spricht Ina Scharrenberg, Mitglied des
Landtages, vor der Kreissynode ein Grußwort, zum letzten Mal
wird  Superintendent  Rüdiger  Schuch  aus  Hamm  seine
Nachbarsynode besuchen. Er wechselt im nächsten Jahr in die
Leitung des Perthes-Werkes nach Münster.

Mit einem Gottesdienst in der Pauluskirche Kamen beginnt die
Synode (8.30 Uhr), die Predigt hält Pfarrer Gerhard Ebmeier
aus Unna-Hemmerde. Die Beratungen beginnen um 10.15 Uhr im
Gemeindehaus Schwesterngang.
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Aktionskreis  wirbt  mit
Radtour  und  Infostand  für
Windpark auf der Halde
Mit einem Infostand und einer Radtour möchte der Aktionskreis
„Leben und Wohnen Bergkamen“ am kommenden Sonntag, 23. Juni,
noch  einmal  für  die  Bergehalden  als  Standort  für  einen
Bürgerwindpark werben.

Der  Infostand  befindet  sich  von  14  bis  16  Uhr  vor  dem
„Baumplateau“. Die Radtour zur Halde Großes Holz startet um 13
Uhr in der Westfalenstraße 19 in Rünthe.

 Der  Aktionskreis  betrachtet  die  Halde  wegen  der  dort
herrschenden  guten  Windverhältnisse  als  den  geeignetsten
Standort für einen Bürgerwindpark. Darin sieht er sich durch
das von der Stadt in Auftrag gegeben Gutachten bestätigt.
Dabei  kritisiert  sein  Sprecher  Karlheinz  Röcher  die  SPD-
Fraktion, die nach seinem Befund nichts von solchen Plänen
hält.

Röcher  erklärt  aber  auch:  „Gegen  das  Bayer-Gelände  als
möglichen Standort für Windenergie spricht überhaupt nichts.
Durch die von der SPD ins Gespräch gebrachte Festlegung als
einzige Konzentrationszone würde das Bayer-Gelände allerdings
die Verhinderungs-Option für die anderen möglichen Standorte.“

Der  Aktionskreis,  BUND-Kreisgruppe  Unna  und  „Die
Energiegesellschafter eG“ (Kamen) sehen das jedenfalls anders:
Gerade  der  Standort  „Großes  Holz“  sollte  ihrer  Meinung
unverzüglich in ein offizielles Genehmigungsverfahren gebracht
werden.  „Der  Besitzer  der  Halde,  der  Regionalverband  Ruhr
(RVR), will dies ja schon seit März 2012 möglich machen durch
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Verpachtung des Geländes für diesen Zweck. Die GSW und die
Energiegenossenschaft „Die Energiegesellschafter eG“ haben im
März 2013 diesbezüglich ihre Bewerbung beim RVR abgegeben. Die
GSW  mit  der  Einschränkung,  dass  die  Stadt  Bergkamen  als
Anteilseignerin dieses unterstützt“, so Röcher.
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Bebauungsplan Nr. OA 115 „Zum
Oberdorf“ (Hof Osthaus) wird
öffentlich ausgelegt
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. OA 115 „Zum Oberdorf“ wird
jetzt für einen Monat öffentlich ausgelegt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können ihn  in der Zeit
vom 24. Juni bis zum 23. Juli  mit den konkreten Planungen im
Rathaus der Stadt Bergkamen, Zimmer 519, Amt für Planung,
Tiefbau  und  Umwelt,  während  der  Dienststunden  montags,
dienstags, donnerstags von 08.00 bis 16.00 Uhr, mittwochs von
08.00 bis 14.30 Uhr und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
einsehen.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Entwurf
des  Bebauungsplanes  Nr.  OA  115  „Zum  Oberdorf“  der  Stadt
Bergkamen schriftlich oder mündlich vorgebracht werden. Neben
der öffentlichen Auslegung im Rathaus kann der Entwurf des
Bebauungsplanes  einschließlich  Begründung  auch  im  Internet
unter www.bergkamen.de eingesehen werden.
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Ziel  des  Bebauungsplanes  ist  es,  die  innerhalb  des
Geltungsbereiches  liegende  Brachfläche  des  ehemaligen  Hofes
Osthaus  sowie  Teile  bereits  bebauter  Grundstücke  einer
aufgelockerten Wohnbebauung mit Einzelhäusern zu bebauen.

 

Sommerfest  auf  dem
Zentrumsplatz:  Hier  grillt
der Chef persönlich
Am Donnerstag, 27. Juni), findet von 13 bis 18 Uhr wieder das
traditionelle  Sommerfest  am  Zentrumsplatz  in  der  Bergkamen
statt. Erstmalig wird das Sommerfest gemeinsam von der Sonnen-
Apotheke und AuK Alten- und Krankenpflege GmbH veranstaltet.

An diesem Nachmittag gibt es für alle Interessierten viele
Informationen  sowie  kostenlose  Service-Aktionen,  wie
Blutdruckmessung  oder  Bestimmung  der  Blutwerte.  Auch  für
musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl der Besucher
ist gesorgt. Mit Simon Born von AuK und Frank Klesz von der
Sonnen-Apotheke heißt es diesmal „Hier grillt für Sie der Chef
persönlich!“. Neben Grillwürstchen gibt es auch Waffeln und
Getränke für die Besucher.
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Frank  Herdring  traf
zielsicher den Mini-Container
Am 1. Juni konnten Anlieferer am Wertstoff in der Justus-von-
Liebig-Str.  7  beim  ABC  Container  Kick  ihre  fußballerische
Treffsicherheit testen und versuchen, einen Fußball aus acht
Metern in einen miniContainer zu schießen.

Frank  Herdring  (r.)  freut
sich über seinen neuen iPod
touch.

Rund 70 Teilnehmer haben beim ABC Container Kick auf den
Container gezielt und hatten ihren Spaß daran, mal auf eine
andere „Torwand“ zu schießen. Alle Teilnehmer nahmen an der
Verlosung eines iPod touch teil. Der glückliche Gewinner ist 
Frank Herdring. Er hatte zwei Mal in den miniContainer
getroffen und darf sich nun über seinen Preis freuen. „ Ich
habe noch nie etwas gewonnen und freu mich jetzt um so mehr“,
so Frank Herdring.
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Streetwork  organisiert
deutsch-polnische
Jugendbegegnung: Plätze frei
Unter dem Motto „Mach dir dein eigenes Bild“ organisiert das
Streetworkteam  des  Jugendamtes  eine  Internationale
Jugendbegegnung  mit  der  polnischen  Partnerstadt  Wieliczka.
Einige Plätze sind noch frei für Jugendliche aus Bergkamen.

Je zwölf Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren verbringen vom
19. bis 25. August eine Woche gemeinsam im Naturfreundehaus
Ebberg in Schwerte. Auf dem Programm stehen Ausflüge nach
Köln,  Dortmund  oder  in  die  Zoom-Erlebniswelt.  Bei  einer
erlebnispädagogischen Stadtrallye durch Bergkamen sollen die
deutschen  Jugendlichen  gemeinsam  mit  den  polnischen  Gästen
ihre Heimatstadt erkunden.

Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Erleben. Dieses soll durch
die gemeinschaftliche Unterbringung intensiviert werden. Die
Teilnehmer  dokumentieren  ihre  Erlebnisse  in  einem
„Begegnungsblog“ und halten ihre Eindrücke per Kamera fest.
Hieraus soll dann am Ende ein Erinnerungsfilm entstehen. Der
Teilnehmerpreis beträgt 20 Euro. „So wird gewährleistet, dass
auch  Jugendliche  aus  wirtschaftlich  schwachen  Familien
teilnehmen können“, erklärt Streetworker Christian Scharwey.

Infos  und  Anmeldung  gibt  es  hier:
https://www.facebook.com/events/286316064837688/  oder  direkt
auf www.streetwork-bergkamen.de.
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Zwei Wochen Ferienspaß in der
Bergkamener Eissporthalle
Kindern und Jugendlichen, die in den ersten beiden Wochen der
Sommerferien nicht in Urlaub fahren, bietet das Bergkamener
Kinder- und Jugendbüro wieder ein attraktive Freizeitprogramm.

Vom  22.  Juli  bis  2.  August  findet  die  traditionelle
Ferienaktion in der Eissporthalle Weddinghofen statt. Diese
verwandelt sich dann in eine Art Jugendzentrum im Großformat.

Hier gibt es für die Besucher klassische Angebote wie Basteln,
Kino, Hüpfburg, Sport oder Disco vor. Der Eintritt ist frei.

Ein Jahr in den USA leben,
studieren und arbeiten
Ein Jahr in den USA leben, studieren und arbeiten – diese
spannende  Kombination  bietet  das  Parlamentarische
Patenschaftsprogramm.  In  diesem  Jugendaustauschprojekt  des
Deutschen Bundestages und des Amerikanischen Kongresses werden
seit 1983 junge Leute – Schüler und
Berufstätige – gefördert.

Der  Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  unterstützt  das
Programm  und  wirbt  für  das  nächste  Austauschjahr  2014-15.
“Dieses  Programm  eröffnet  jungen  Menschen  die  Chance,
amerikanisches
Familien-,  Highschool-  und  Arbeitsleben  kennenzulernen”,
erklärt er.

Für das Programm 2014-15 läuft derzeit der Bewerbungsprozess.
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Die Bewerbungsfrist endet am 13. September 2013. Ausführliche
Informationen zum Programm können entweder im Bürgerbüro von
Oliver  Kaczmarek  in  59425  Unna,  Untere  Husemannstraße  38,
Teil: 02303/25314-30, Fax 02303 237218,
angefordert  werden  oder  stehen  im  Internet  unter
www.bundestag.de/ppp  einschließlich  Bewerbungskarte  zum
Download bereit.

44-Jähriger stirbt nach Sturz
mit  seinem  Fahrrad  auf
regennasser Fahrbahn
Ein  tragischer  Unfall  am  Mittwochabend  in  Kamen  wird
möglicherweise die Debatte um die Einführung einer Helmpflicht
für  Radfahrer  vor  Ort  neu  entfachen.  Bei  einem  Sturz  von
seinem  Rad  zog  sich  ein  44-jähriger  Mann  eine  tödliche
Kopfverletzung zu.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr
der  Kamener  am  19.  Juni  gegen
18.40  Uhr   mit  seinem  Fahrrad
auf  der  Straße  Am  Ufer  in
nordöstlicher  Richtung.  An  der
Einmündung  zur  Straße  Am
Schwimmbad  bog  er  nach  rechts
auf diese ab. Dabei kam der 44-
Jährige nach Angaben von Zeugen

ohne Fremdeinwirkung auf der teilweise regennassen Fahrbahn zu
Fall. Er zog sich eine Kopfverletzung zu. Er wurde mit dem
Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus verbracht. Dort starb
der Radfahrer trotz aller Bemühungen der Ärzte.
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Für  Dinos  verboten:
Rombergerwald  soll
Naturschutzgebiet werden
Der  Bereich  Sandbochumer  Heide/Romberger  Wald,  der  einmal
einen  Dinopark  aufnehmen  sollte,   soll  Naturschutzgebiet
werden. Da das Ausweisungsverfahren aber Jahre dauern wird,
soll sich der Kreis um die Erhaltung des Status Quo bemühen.

Darauf verständigte sich eine Mehrheit im Kreistag am 18.
Juni.  Gegen  eine  Ausweisung  als  Naturschutzgebiet  sprachen
sich CDU- und FDP-Fraktion aus. Nach ihrer Überzeugung ist der
derzeitige  Status  als  Landschaftsschutzgebiet  für  eine
ökologische Weiterentwicklung ausreichend und versperre zudem
nicht die Möglichkeit, den Bereich anders zu verplanen.

Die von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Linken und GFL begrüßte
Ausweisung  als  Naturschutzgebiet  soll  nicht  durch  eine
Änderung des geltenden Landschaftsplanes erreicht, sondern aus
dem Regionalplan heraus entwickelt werden.

Diese Planung findet derzeit beim Regionalverband Ruhr (RVR)
statt, kann aber angesichts der Größe des zu überplanenden
Bereiches  –  immerhin  das  gesamte  Ruhrgebiet  –  und  einer
Vielzahl von Verfahrensschritten und Beteiligungen nach Jahre
dauern. Das Votum der Fachbehörde – der Landesanstalt für
Natur,  Umwelt  und  Verbraucherschutz  (LANUV)  –  ist  bereits
bekannt. DAS LANUV hat vor Monaten schon die herausragende
Bedeutung des Romberger Waldes betont.

Der  Bereich  in  Bergkamen-Overberge  war  von  der  Stadt
ursprünglich für einen Evolutionspark („Dinopark“) vorgesehen
gewesen – Pläne, die nach Bedenken von Landesumweltminister
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Johannes  Remmel  Anfang  des  Jahres  nicht  weiter  verfolgt
wurden.


